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Innhalt : Lüneburg . Hamw ' er ; « » «gebrochene und wiedergedampfte Unruhen Hamburg . Gottingen ^
die . Uütverstläl wird von denF - an;. heichüzt. München. Paris ; Erbauung von vielen,Schiffen ; strenges*
Verbot aller engl . Maaren . Mainz ; Adresse des Präfekten vom Donnersberg . Hetsingör. London. Genua .
Rom ; Beftzung des Kircheusta .us durch die Franzosen. Florenz. Rovoredo ; Neapel verweigert den EmmDsch-
de ' ' Fraa ;oftn in leine cl - sie Vcne - ig ; eene eng ! . Eskadre seaelr nach Neapel . Petersburg .
-- r- ——-

Den . ; ^ ^
Schrcibm aus üü » eburg , lb Iuny .

Seit gestern sieht ms » ou e. . ' » all de? stanz. Gen.
Montrichard entgegen Einige tst - sige Maglstratsperso»
nen sind ihm entg -' g - ngefavren , um ihn zn empfingen. ,
Seine für ihn auf Sch osse ei « ec,chl<tcn Zim¬
mer wird er nicht beziehen v » d ktz fix .d nun in einem
P : ivatba«se Immer mr ihn beeilet

E >n hiesiger U -rmachergefelle , der nnrrr den fran -
zcsi chen Luppen Di-nstr nehmen wollte / hat wegen
s - lnes G fuchs eme abschlägige Antwort erhalten.

H ' uic sind einige und 82 Jäger d e sich unter das
hannoverische Jägercarps rngagirl harten , hier / bey
ihrer Rückkehr aas dem Lauenburgischen mach Hanno¬
ver , von dem f- anzösischen Milirair am Thor ange >
Hilten , nachher auf das Rardbaus gch - ochk , verhöre ,
mn nachdem sied . » Franzo 'en ihre zum Theil schöne «
Büchsen hatten überliefern müssen, wieder st ey gelassen
worden .

Aus dem Hannoverischen , vom rö, Iunu
Dao L nrukei . der Franzosen bat in ein gen Osten

A -' laß zu Anordnungen arq ben. In dem Amt
-Evrinqr kündigten die Bauern den Obrigkeiten den
G gonam auf. ZuIemsrn , Amis Calenberg , mach ,
stell sie riaen Ähnlichen Aufstand , und thetlkrn eine
«Mm LSat -hesizer von Ilten Mönge große Wiese

förmitch uilter sich . Sie wurden aber durch fran - .
Kvmmmdos bgld zur Ordnung zurükgebracht . Der
franz; Obergeneral bat indessen noch durch eine be¬
sondere , in beyserl Sprachen erlassene , Prokamatw »
den Einwohner» des Landes aufs schärfüe befohlen, ,
die bisherig' Ordnung m Entrichtung der off nkliche «
Abgaben gebühren » zu beobachten , und dabey zu er.
kennen gegeben » daß bis auf Weiteres in der Staats¬
verwaltung des Lundes nichts verändert sey , daß die
Landes - Deputat on die bisherige Regierung vertrete,
daß »clbige alle öff ntlichen K- sstn zu ihrer Dispositi »
on habe , daß sie für die Bedürfnisse der Armee sop»
gen werbe , aber keine Ausgabe her Akt ohne Ermäch¬
tigungen des Obergenerals machen dürfe, und daß die
Fralirösisch -m Truppen zu dem Ende ben Beamte»
urnd Magistraten allen Beistand Insten würden.

' Hannover vom 17 Iuny .
Der Comtmffär>Ordonnateur kn Chef hat gelegt«,

Hei - Iich die schriftliche Erklärung gegeben : er fei .an«
liwrisi t , die Versicherung zu geben , daß alles , was
die Künste oder den öffentlichen Unterricht angebt, un-
trr der Sousegarde der franz . Armee ist , und de »
Mnzen Schuz des Obergenerals gemessen wird .

.Hamburg , vom 17 Iuny .
Wer bev ümächtlole Gesandte der stanz. Republik

mm sttirdersachsiichen Kmst , Bürger Reinhard , hgt
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vorgestern einer Deputation des Senats ein Schreiben
des erste » Konsul ; übergeben , Kelches eine Antwort
auf dir Glükwünsche enrhätt , welche rer Senat dem¬
selben bei Gelegenheit des Gr etzes abjustalten sich de-
etferk batte , wodurch ihm das Konsulat ans Zeitle¬
bens übertragen ward . Der Senat hat dem Herrn
Gesandten fttue lebhafteste Freade und Dankbarkeit
über die überaus wohlwollenden Gesinnungen bezeugt,
welche der erste Konsul in diesem Schreiben gegen die
Stadt Hamburg zu erkennen giebr , und die kn dem
gegenwärtigen Zeitpunkte doppelt erfreulich und beru¬
higend sind.

Gestern Morgens kam hier der französ. Bügadege«
»reral , Br Frcre , zu einem Besuch von Harburg an ,
nahm das Mittagsmahl bei dem hiesigen bevollmächtig¬
ten Gesandten der französischen Republik , Br . Rün -

. hard , eiu , und wohn » des Abends dem franz. Schau -
spiel bei .

Gotiingm vom >19 Iurr .
Gleich bei dem Elnrücken der französ. Truppen in

das Hannöverische Hane die hiesige Universitär eine
Deputation an den Oberbefehlshaber Mortter abge-
fchikt , um sich und die Stadt demselben zu empfehlen
Vyd womöglich gänzliche Befreiung von allen Kriegs¬
lasten zu erhalten. Genannter General Hat dieser De¬
putation nicht nur mündlich die beruhigendsten Ver¬
sicherungen gegeben , sondern seitdem diese auch schüft ,
lieh auf die verbindlichste Art wiederholt. Diesem vom
- 6 d. batikten Schreiben lagen zwei andere von dem
französ. Küegsminister an Gen .Mortier und an Prof .
Heyne bei. Lezreres lautet wie folgt : Paris , den ro .
Inn . Der Kriegömtnister an Herrn Heyne , Mitglied
der Universität zu Göllingen und Assoüe des französ»
Nat . Instituts . Der erste Konsul , mein Herr , weiß
die Dienste zu schätzen , welche die Göttinger Universi¬
tät den Wissenschaften und Künsten geleistet , und die
Anssrüche , welche sie sich auf die Dankbarkeit der
Gelehrten erworben hat . Kein Waffengeräusch wird th-
skr friedlichen und nüchchen Beschäftigungen unterbre¬
chen. Di « französ. Armee wird ihre Anstalten unter
ihren besonder» Schur nehmen ; der General derselben
Har dieserhalb Befehle erhallen , die er mir großem
Vergnügen vollziehen wird. Sie könne« hierüber allen
Mitgliedern Ihrer lkuive- ssät , weiche der erste Kon¬
sul sehr hochachtet , und vorzüglich dem Prorektor der¬
selben , Hrn . Marrens , beruhigende Versicherungen ge>
brti. Nehmen Sir die Versicherung meiner vollkom-
Wenstea Hochachtung an . Unterz . Alexander Bmhirr .

München vom ar Inn .
Gestern ßnd Se . kursürstl . Gnaden der Herr Erz -

kanzler ans Regensburg hier eingetroffen , um Ihren
Hkfmstl . Durchlauchten in Nymph .nhues eine» Bis

such abzustatten . — Btkanntlich haken Se kursürstl .
Durchlaucht beym Aurritl Ihrer Regierung , um
den Ueberalen Gang der Wissenschaften nicht aufzn-
halten , die eingeschränkte Presfrcchett erweitert ; da
aber diese in Zügellosigkeit und Jnurbanikät auszuar-
le» droht , so soll nun zur Aufrechihaitung der Reli¬
gion , der guten Sitten und des öffentlichen Wohls
, ene Preßfreiheit wieder in gemässigte Schranken zurück«
gewiesen werden .

Frankreich .
Parts vom i8 . Juny.

Noch täglich erhält die Regierung a«S
' allen Thü¬

len der Republik Beweise von regem und lhätigem
Elser , sie rn dem gegenwärtigen Kriege zu nmerstü -
zeo . So hat neuerlich das Goldhügeldepartcmerijdas
Anerbieten gemacht , loo iFpsünbtge Kanonen auf
seine Kosten zum Dienst der Marine giessen zu last
scn ; das oberrheinische Departement hat Zcx>,ooo Fr .
für die Erbauung und Ausrüstung eines Schiffes,
das seinen Namen führen soll , volirt ; die Offic >ere
dcp 4 . leichten Halbbrigabe , in Besitzung zu St . Ma¬
le, habe» etre Monatsgage dem Staate zum Geschenk
gemacht re.

Der Moniteur hat die «ach dem Titel seit langer
Zeit auf jedem Blatt wiederholte Anzeige : Wir
sind autorsiü , unsre Leser zu benachrichtige « , baß
seil dem 7 Nov. I « 8 - der Moniteur das einzige of-
sizicüe Blatt ist, seit dem 15 . d . folgender Weis« ver¬
ändert : Vom 7 Nivose I . 8 an zu rechnen, find die
tm Moniteur «nhaltenen Akte« der Regierung und her
-konstikuirlen Behörden offiziell .

Paris vom ao Iuft. -
Der Minister des Innern har unterm il d fol¬

gendes an sämtliche Präfekten »Mssen : In der La¬
ge , worinn sich Frankreichbefindet , und dey der Art
von Feinden , die wir zu bekämpfen Haben , würde
die fron ; . Tapferkeit unthättg an den Küsten deS
Oeeans verweilen , wenn nicht zahlreiche Schiffe ihr
die Mittel , ihren Feind zu erreichen , darböten. Auf
die Erbauung von Sch '.ffn müssen demnach alle An-
strengungc« gerichtet seyn. Handel , Ackerbau und
Industrie werden um so weniger leiden , je schleuni¬
ger die Ausführung seyn wird. Ein plattes Fahr¬
zeug vom ersten Rang kostet zo,ono , eins vom zwei¬
ten 18 bis 20,00p , und «ins vom dritten 4 bi<
6ovo Fr . Zwey Schuhe Wasser reichen hin , um
ein »obkwafnetes plattes Fahrzeug zu tragen ; eS giebt
alfb wenige Städte , die, nicht einem Unternehmendieser
Art gewachsen wären . Diese Schiffe werden die Na¬
men der Städte und Dcparremenls , die sie haben er¬
bauen lassen, tragen . Die Regierung wird mit Brr »

gnüge « alles, vom Linienschiff an bis Mi iüchttKe «
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Transportschiff, annehmen . Wenn vermittelst einer
eben so schnellen als allgemeinen Bewegung jede grose
Stadt so che Schiff: erbauen zu lassen sich berisert ,
dann wird bald die ftanzestlche Armee der britiischen
Regierung Gcs. tz : diküren , und die Ruhe Europa ' S ,
die Freiheit und das Gedeihen des Handels dauerhaft
sichern. Unterz. Capital .

Der Kardinal » Erzbischofs von Paris hat 2400 ,
und die GroKoikarien und Kanonier seines KapnelS
haben 600 Fr. als Beitrag zu den Kricgskesten unter»
zeichnet.

Nach öffentlichen Nachrichten aus Dinant vom rr
b. hat die Regierung Befehl gegeben , in -artiger
Gegend eine MengeKanonirschaluppen, platter Fahr «
zeuge / Penichen re . zu erbauen.

Paris vom -ri > Iun .
Der Moniteur enthält heute folgendem Artikel aus

Nannes vom 12 . Gestern , wo großer Meßtag war ,
wurden iz festlich geschmüktt Wagen im Triumph in
die Stabe gebracht , und über den Marktplaz geführt ;
auf denselben befanden sich zwei Haubitzen , eine Ka-
vone aus einer englischen Stükgießerei mit ihren
Lavetten , MunitionSbehalter , ioc » Haubiz . und roo
Etükkugcln , nebst einer großen Menge Pulvers , wel¬
ches alles , um einen neuen Bürgerkrieg auzusachen,
jenen Küstenbewohncrn gegeben worden war, ' und
welches diese dem Präsekten überliefert hatten.

Vermöge eines Regierungsbeschlußes vom 20 . ist
die Einfuhr aller Kolsnkalwaaren, die aus den englr ,
schen Kolonien kommen , so wie überhaupt aller Maa¬
ren , die mittel oder unmittelbar aus England kom -
men , verboten , und im Fall der Uebertretung dieier
Verfügung , unterliegen die eingeführten Wäaren der
Konfiskation . Alle neutralen Schiffe , die kn ftanzös.
Häfen rinlaufrn , müssen demzufolge durch ein Zeriifi-
kat von dem ftanzös . Handelsagenten des Hafens , wo
sie geladen haben , beweisen können , daß sie nichts , aus
den englischen Kolonien oder aus England kommend ,
an Bord haben .

Die Kommunikation mit England , die feit kurzem ,
unter gewissen Beschränkungen , wieder offen war ,
ist , dem Vernehmen nach, aufs neue gesperrt .

Nachrichten aus Bajonne vom 12. d . zufolge sind
seit kurzem wieder mehrere spanische Schiffe , aus
Amerika kommend , in den Häfen von Kadix , Kortin ,
ua und El . Andre mit mehr als 12 Mill . Piaster
angelangt. Auch eine spanische Eskadre, unter den
Befehlen des Adm. Alaba , ist kürzlich von den phi-
lippinischen Inseln »urük in Kadir eingelaustn.

Mainz , vom 2z Fun/ .
Unterm ist . dis har der Prcftkt des Departement-

»ym Donnersberg ar» die Bewohner desselben folgende

Adresse erlassen : Bürger l Die erste Magistratspee-
son der Republik, daSOberhaupt des Staates , wird
bald diese Gegenden besuchen . Er kommt , umgeben
von seinem Ruhm , und beseelt von den väterlichen Ge¬
sinnungen, wovon er bisher schon so viele gab . Ver¬
gebens strebte das treulose England , ihn abzuleiten
von den VerwaltungösorZen , welche die zahlreichen ,
Verbesserungen fordern , wozu er bereits diePlsne ent¬
worfen hat. Kämpfen und Regieren sind ihm leichte
Pflichten, und sein Genie , das keinHinberniß weder
zum Staunen noch in Verlegenheit bringen kann ,
weiß solche mit eioander zu vervmdcn , und gleiche »
Schritt halten z« lassen. England wird für seine
Treulosigkeit bestraft werden , und unterdessen werde»
die Ruhe im Innern , der Verein aller Herzen und
der Einklang aller Gefühle jene nüzlichen Arbeite»
zur Ausführung bringen, welche Ackerbau , Handel
und Industrie fordern. Franzosen, neu vereint mit
der großen Nation ihr , welche ein friedliebender Ka¬
taster , Unterwerfung unter die Gesetze und Liebe z»
allem , was gerecht ist , ganz vorzüglich auszeichnet ,
fasset volles Vertrauen ! Ihr habt nicht mehr nörhtg,eure Beschwerden der Regierung vorzulegen ; der er¬
ste Konsul kommt selbst , um eure Lage, eure Be¬
dürfnisse kennen zu lernen alles das aufzuftrchen , war
dazu dienen kann , die von einem langwiriqen Kriege
zurükgeblitbenen Wanden zu heilen , jede Spur davon
zu vertilgen, und euch den Augenblik segnen zu ma¬
chen , der euch mir dem Schiksale und dem Glücke
eines großen Volks vereinte. Eure Herzen werde »
ihm entgegen kemrn. Zeigen sich in glücklichem De¬
partements Glanz und Pomp , die Gefährte» j per
Reichthums, seinem Aug mit mehr Gepränge , f-
werden ihn die Einfachheit eurer Sitten und die
Huldigung eurer Liebe inkercssiren ; er ist groß , um
nicht die Aufrichtigkeit eurer Anhänglichkeit zu würdi¬
gen . Imnbon St . Andre.

Durch den Präsekten, der Generalsekretär der Prä¬
fektur , Fiesse.

Dännemark .
Schreiben aus Helsingör vom 14. Fun/ .

FranzösisHr Kaper haben 6 engl . Kauffayrteyfchiffe
beym JürschenRiff genommen.

Die am loten unter Convov abgegangene englische
Kauffahrteystotte ist gestern hieher zuräkgekommen .

Eine englische Fregatte ist durch den Sund nach
der Ostsee paßtet.

England .
Lolidon vom rZ . Iuny .

Der holländische Botschafter hat die begehrten Päffd
erhalten , und reiöt heute von hier ab .

In dem Unterhause wurde gestern Bericht über dar
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LM vorher von dem Kanzler der Schozkammer vor.
gelegte Budjet abgestarrrt- Alle darin » vorgeschlage»
new Refolulionen wurden angenommen , und die Ent »
werfittig der dirsfallsigen Bills verordnet. Ja ven
vorausgegangenen Debatten erklärte sich unter andern
Hn . Johnston für die Minister , glaubte aber , daß
di« verlangten Substdiea zu gering seyen , und daß
Las Parlament 40 Mill . Pfund Stell , voliren sollte .
Hr . Vanflttart antwortete hierauf : Die verlangten
Subsidien siyen hinreichend ; im vorigen Kriege habe
man jährlich nicht über zo Mill . ausgrqeben, und
der dermaiige werde nicht kostspieliger sehn re.

Italien .
Genua vom 9. Iuny .

Hier und in den andern G geaoen des genuesischen
GebierS sind die französis . Garnisonen um einige tau.
send Mann verstärkt worden .

Der breiige Handeisstand steht nun wieder äus.
ferst traurigen Zeilen entgegen , weil es in der Macht
Le» Engländer steht , uns allen Verkehr mit vrm Aus»
land abruschnetden . — Es heißt neuerdings , daß die
Elialänder Sie Inst ! Sardinien desezk hätten . — Am
5 dieß stnd a . Kauffartheyfthiffe , aus Kavix kommend,
hier e >ngelaufen . Diese brachten Sie Nachricht mit ,
daß die aus den philippinischen oder manillischen In »
seln (in Ostindien) mit großen S votzen an Gols und
Stlberstangen erwartete ESkadreanttr dem VieeaSmi »
ral Alaba glücklich dafttdst angrksmmen fty .

Rom , vom y Imiy .
Die Franzosen haben bereits Ae. kona , Siuigaglia ,

rc. am Adriatischen Meer beftzt ; die päbstuchenLrup.
pen thun neben ihnen die Wachen . Die Französt.
scheu Generale baden erklärt , daß sie für ihre Trnp ,
pen im Kirchenstaat nichts als Dach urd Fach for .
verteil , und daß die Beköstigung derselben mit baa»
rem Geld bezahlt werden sollte , indem der erste Kon-
strl Buonap n " für Se . päbsti . Heiligkeit die freund «
schafltchsten G .sinnnngen hege. —

F orenz , vom iz I »ny.
Gestern Morgens ist unser junger König in der

Schloßkapelle feierlich mit dem iMliiärüchen Orden
des h. Stephans , als Grosmcister desselben , Vetter «
bei worden . — Die Königin Regenrin hat die ersten
Tage ihrer Regierung mit mehrern Handlungen der
WohUhätigkeit und Freigebigkeit bezeichnet. Alle zum
Hof gehörige Personett , mehrere Spitäler und öffent-
tiche Schulen hiesiger Stadt sind reichlich von ihnen
bcfchenkl worden , und in baS Pfazidhaus hat ste
50,000 Scudt grschikr.

Rovoredo vom 17. I « ny.
Die diesige Zeitung g ' evt heute vigende Nachrich¬

ten aus Srntgaglia im Kirchenstaate vom 7. b.

»Die auf dem Marsche nach dem Königreich Neapel
be -triffen gewesenen franz. Truppen haben Halt be¬
kommen , und werden bis zu wettern Bef « hlen in ih,
ren dekmallgen Staut quartieren im Kirchenstaate
bleiben . Man sagt , der König von Neapil weigere
sich , franz . Truppen in seine Staaten « tnzunehmen ,und hab§ erklärt , er wolle se .cst jetne Häfen bewa«
chen und geschlossen balttn.

Venedig vom 25. Iuny' Nach Berichten aus Lworeo uud andern Orten ist
am 24 . v . M . eine aus 20 Lüuen -'chiffen uno 7 Ire »
galttt , vest hende engikstte Eskaere durch dft Meeren«
ge oon Meisina nacy Neapel und dem tyrrhenischer »
Meere gesegelt.

Rußla n d.
Petersburg vom z . Iunv .

Die heutig » Hofzei. line macht eme große Zahl ml»
litari,cher und ander; - Beförderungen bekannte wel,
che vel Gelegrnh ir der Säkularftter der Gründung
rnd Errauung hiesiger Stadt , am r8 . v. M . statt
gehaor paoen . Sie giebt aebstdcm eine weitläufige
Brichreedun-! dieser Fierlttt -keitett , und fährt so fort :
» Um II Uer des Vormittags hatte der dtrlgirnlöe
Senat , welcher noch vochergegangener Einladung sich
verzawmictdarie , das Glük , folgende Ukase von Sr .
kaijerl . Mas. zu erhalte ' : Btt dev Säkularfeier , die
am heutigen Tage legangen worden , haben Wir ,
über die Gründung der Residenzstadt des heil . Peters ,
die von ehrftirch -evollrm Andenken erfüllten Elmvoh»
ner versetven , znm Andenken der Erkenntlichkeit ge«
gen den , der Rußland feine neue Gestalt gegeben,
v n der dankbaren Nachkommenschaft eme Medaille
überreicht , auf welcher der gro

'
: Gründer derselben

adgevildet ist. Indem Ich diese Empfindungen mit
allen Söhnen des Vaterlandes persönlich theile , und
sie an diesem Tage durch alle feierliche Bezeichnungen
kinzuprägen wünsche , befehle I -b rem dirigilNiden
Senat , diese Abbildung Mit geziemender Ehre und
augemcssner Ccremonle in die Karhedralttrche der
helilgcn Aposteln Pein und Pankj zu tragen , und ste
im Namen Rußlands , welches seine großen Anfangs,
schrare und deren glüMche Vorführung segnet , auf
dem Sarge des Vaters des Vaterlandes , zum unver ,
geßltchen Zeuge iß für die kommenden Zeitalter , wie
heilig das Andenken Desselben für Rußland ist , nie«
derzulegen . Der bingirenke Senat begab sich in Er«
füllung dieses allerhöchsten Willens nach der St . Pe«
tri . Pauli KathedrMrche , wo bei dem Sarge Peler
des Großen von Sr . Eminenz dem Metropoliten von
Nowgorod und Sl . Peter barg , nebst einer zahl- ei,
Mn G stlichkrit , das Leelenam - g hatten wu - de,
nach dessen Beendigung Le . Eminenz der MmoM
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die ihm civgehändigte Medaille feierlich auf denSavg
deS unsterbtlchcn Monarchen legte , der in den Anna,
len und in den Herzen der dankbaren Nachkommen¬
schaft ewig leben wird.«

vermischte Nachrichten.
Aus Nürnberg schreibt man , baß die Bestimmung

- es Gch . es dieser Reichsstadt nunmehr auch festst ,
fetzt ist . Die beftndcrn Verträge , an welche sie im

27 des Emschädtgungs » Reccsses ausgesetzr wurde ,
sind >etzi ^ geschlossen. DaS mitten im Ansbachi»
fchen liegende Wegamt Lichtenau wird noch abgetre«
ten , dagegen b . kvmmr Nüinberg die Districte wieder
die zunächst an die Stadt grenzen .
'

Ankündigung .
Larlsruhe . Der prisiiegme königl ch preuffisthe

beider Fü stenwümer Anspach und Bayreuch und tu»
fürstl . Badische Hofzghuarzt Hirsch Salcmon aus
Adclsdorf bei Erlangen läßt dem geehrten Publicum
ftine Ankunft von Ansvach allhier bekannt machen,
und bittet sich geneigten Zuspruch aus , indem sein Auf.
enthalt nicht länger als io Tage ist , er logirt wie
gcwöhsjich lm schwarzen Rappen , die Armen bedient
e»' ok - rrttgcldlich , und dan » gehl er von hier nach
Schwezinaen und Mannheim .

Larlsrube . Ein junger Mann , der im Clavier,
Vwitv uno M Singen Unterricht zu ertyerlen wünzche ,
bittet dcsfatstgen Liebhaber » hierum ferne Dienste an .
Er ist bei mir zu erfragen Wagner ,

Lehrer an der Töchterschule .
Carlsruhe . Gegen über von dem Geweebhaus

sind 2 Log«s zu vrrmiethcn. Im unter» Stok 5 Zun.
Wer neu tapezirl, eine große Kuch mit allen möglichen
Bequemlichkeiten versehen nebst einer k einen Xcmm»r.
Wenn man es verlangt können auch Meubels aller
Art dazu gegeben werben . Der Preis ist 180 fl.
Im dritten Stock ist beyläufig eben so viel Platz
der Preis der nehirliche und könneu zu beiden Sröck
noch Kammern auf dem Boden abgegeben werden .
Sind Liebhaber zu Gärten - dabey so kann einer von
i6oOrstbäume im besten Stand dazu vermieihet wer¬
de . : kann soglr. ch bezogen werden .

Larlsruhe . Freytags den iz . Jul » d I . Nach¬
mittags 2 Uhr werden aus daviesigem Rachhaus fol¬
gende HardtwinkelsNeubruchgärienin vim executioois
an den Metstdielenden öffentlich versteigert werden ,
nemlich
Nro . 145. neben Karl Kaspar und Heinrich Pfeiffer,

dem Schreiner Pfeiffer zustehcnd.
— igq . Neben Schuhmacher Betz und Taglöhner

Gärtner , dem Taglöhnrr Johann Steinlr gehörig.
— i §4. Neben Herrn Sladtapvtyekrr Schrirkel und

Fuhrmann Küster« , denk SchchumLsr MM
znstehend.

— iZO Neben Taglöhner Strinlv . und KmschnM ?
Schmidtrn . Erben , dem TaglöhvkL Georg Gatt ?
ncr gehörig .

Verordnet bei Oberamt Carlsruhe den, rs . Juri . 18a ? .
Larlsruhe . Die dahier tu der. langem Straffe

liegende Behausung des gewesenem Bierbrauer Lg--
chers , weiche die BrauereigerechltgkM und das rr-
forderliche Bauwesen dazu har , so wie auch das Bier
en Detail ausschenkk» darf , wird unter annehmlichen
bet der Steigerung bekannt gemacht werdenden Con .
dilionen Mittwochs den iz . 3 »! y Nachmittags s Uhr
auf dem dahiesigen Ra , siaus öffentlich versteigert wer -
den . V - rocbnet bey Lvcramt Carlsruhe den löten
Iunv 182z .

Carlsruhe . In MackiotS Hofbuchhandlung irr
Carlsruhe sind folgende gut eonditionirt« Werke zu
bekommen :
Corpus ffuris Civilis Romani . 6 otbo5reclk. H. Vo !.

Polio in Franzband —- z6 fi .
Uanäus lz-mbolicas kiccinello . Datmum trsöuÄUL

Lrstb . n . Vol. in Schwein « . — 22 fl.
8ckmsuls Corpus fluris Public !. R . U. E. Leder Z ß?
Estors Anleitung für Advokaten und Anwäldte , in

Franzband 1 ff. zh^ kr .
- Anweisung f. d . Beamten . 2. Thle in Pappe

i fl . zo kr .
Larlsruhe . Der Schumachermeister, EliaS Ruf .

ner von hier soll auf angebrachte Ehescheidungsklage
seiner Ehefrau , Eva Margaretha , gebohrne Wurz¬
bacherin , .wegen böslicher Verlassnng binnen z Mo¬
naten von heute an vor hiesigem Ehegericht in Per »
son erscheine» und auf die augebrachee Klage sich ge¬
hörig verantworten , sofort des RechtS abwarten, wi¬
drigenfalls klagende Ehefrau ihre EvebandeS für ent¬
bunden erklärt , gegen ihn aber auf Beirrten das Wei¬
tere Vorbehalten werden wird. Verordnet in evan¬
gelisch lucher . kurfürstl . Ehegericht Carlsruhe den 9 .
Juny rZoz .

Carlsruhe . Friederich Hechler von Strasburg ,
welcher von dem Kurfürstl. Badischen Leibinfanterie-
regimenk desertirt ist , und sich eines in seinem Quar¬
tier verübten Kte,verdirbst hls sehr verdächtig gemacht
hat , wird andurch vorgeladen , a äato binnen z Mo¬
naten vor seinem Regimenksaericht zu erscheinen, und
sich sowohl über seinen Austritt , als den auf ihm
liegenden starken Verdacht des Diebstahls zu verant¬
worte». Im Fall des Nichterscheinens wird derselbe
der Kurfürstl. Lande verwiesen , und sein Name an
den Galgen ge >chlagen werden , Verordn« Carlsruhe
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b . 4ttv Juny igsz . <rnf GeneralkommandosBefehl
dkyin Auditorat des Kurs. Lklbinfantrricregimenrs.

Carlsruhe . Jacob Mono von hier ist schon seit
Zv Jahren abwesend » ohne daß man seither , etwas
von chm erfahren hätte»

Da nun seine Verwandte um Ausfolgung seines
Vermögens gebeten haben » so wird derselbe unter An¬
beraumung einer neunmonarl. Zntfrisl / mit dcmAnhang
vorgeladen , baß , wenn er nicht erscheint , alsdann
sein Vermögen feinen nächsten Anverwandten gegen
Laulion ausgefolgt werden soll . Verordnet bey Kur»
fütstl. Obcrhofnrarfchallautt d. 6 . Inny . 180z .

Rastadr . Bei dem Hcfbuchdrucker Sprmzing hat
fo eben die Presse verlassen : Gott ist die reinste Lie¬
be , mein Gebet und meine Betrachtung , von Eckarts »
Hausen , eine sehr hübsche Ausgabe in zvo mit 5 Kup¬
fern , auf milchweißes Drukpapirr zo kr , auf feines
SÄrcibp . 48 kr . — Ferner : Anweisung zum Zerglie¬
dern und Katechistren , den angehenden Schullehrern
der drei christlichen ReligionsConftjsioncn gewidmet »von Herrn Kirchemath Posselt , geos 8v , aus weisscs
Drukp . pier 36 kr. , auf Schreibt ». 48 kr. — Ferner :
ICouveüe Keäuttion des k. ivres , 8ols , Deriiers ^Francs ^ Lentimes . si'Asnt cis k cLNcs , en K

' iorins ,Kreuzers Le LkenmAs , sr^eni: courant , 6' Lmpire .reckuit8i'' un par 1' sutre depuis ttunitä ^us gua la
komme ä ' un Million ; avec I' evaluatron des I.oul8
ou Osrolms espcces clans 1" un Lc 1' autre sr^ent ^sdüraätiskl kalte des Variation« de ? a»iots^e , § r/
Kvo , brocke 40 xr .

Rnstadt . Joseph Graß der ledige BurgersSohu »
Mezger Handwerks von Kippenheim , Oberamt Mühl¬
berg , vo» dessen Sermaligen Aufenthalt nichts bekannt
ist , wird auf die von der Ettsabecha Walzin vou
Kuppenheim gegen ih» angebrachte Vaterschafrsklage
binnen 6 Wochen vor hiesigem Ob »ramr zu erscheinen »
» nd sich hierüber zu verantworten mit dem Anhang
hiermit edictaliter vorgcladen , daß im Nichterschrt-
vnngsfall sedennoch des Rechtliche gegen ihn werde
erkannt werden . Verordnet , Rastatt bey Lberamt d.
S4 May i8oz .

Aastadr . Diefenkge , ko etwas an die mir hoch-
- er Erlaubniß ausser Lands ziehende in Waldprechts-
weyer veebürgerte Joseph Kvdmische und Johannes
Küstnerische Eheieuce zu fordern haben » sollen sich»
wegen ersterm , Mittwochs de » iz . » und wegen lez-
irrem , Donnerstags den 14 . nächstkünftigen MonarS
Iuly in hiesiger Amtschrriberey melden , ober gewär¬
tig«» , daß sie nachher otcht mehr werden gehört
werde » . Verordnet Rastadt bei Oberamt de« unten
Juny t8sz .

Pforzheim . Da der Frnchthändler MattheuS

Geistert aus dem Wüttembergifchen wegen feiner vor
hiesigem Ob . ramt anhängiger Zekdeftaudafons - und
Schuld auch Arrestfache nicht beigebracht werden kann,
so wird derselbe andmch öffentlich vorgeladcn , avf
Mittwoch den rz . Iuly ». c. um so gewisser hiervor
Obcramt zu erscheinen , alö sonst gegen ihn in con¬
tumaciam verfahren » und das ihm arrekim Geld zu
Bezahlung seiner Straft und seiner in diesseitigem
Land «omrahirlcn Schulden verwendet werden wird.
Pforzheim den 2k . Juny iZoz .

Pforzheim . Der bösiich ausgetretene Leonhard
Scheueritn von Jspringen wird in GewäSheit kur¬
fürstlichen RegterungsbesehlSvorgeladen » sich binnen
z Monaten wieder zu stellen und sich wegen seine»
Austritts zu verantworten , widrigenfalls er der dies¬
seitig kursürstl . Lande verwiesen und sein Vermögen
evnsiscirt werden wird. Pforzheim den 16 . Iun . istoz .

Pforzheim . Wer an die in Gant ^
gerochene

Schneider Jacob Schwarzische Eheleute zu Eisinzerr
Forderung zu machen hol , soll solche Donnerstags b .
4. August kuN xoeriL prseclast zur Liquidation bei
OLeramt eingeben . Verordnet bei Oberarm d. 15.
Juny , 8oz .

Pforzheim . Alle diejenige , welche an den im
Zuchthaus sizcnden nun zum rten mal in Gant ge»
rathenen Michel Bntont von Brözingen Forderung
zu machen haben , sollen solche bei der auf Donner¬
stag den 4 August vkstgcftjten Liquidation vor dem
aühiesigen Oberarm bei Straft des Ausschlusses ein»
geben . Verordnet bei Oberarm Pforzheim den r § .
Juny 1803.

Ettlingen . In Gefolge höchster Verfügung sw
8 . bl. 5,965 . werden von kurfürstl . Amtskellerry da¬
hier den rten Iuly Vormittags präzis um io Uhr

20 Wttr . Waizen »
roo — Dinkel »
loo — Gerste ,
roo — Welschkorn »
zo — Mutter »
5 — Einkorn»
5 Sri . Kvrnabzug »

r6 — Dinkel, dito, und
6 — Gerstrnabzug,

theilS vom hiesigen , theilS von dem 2 kleine Stun¬
den von hier entlegenen Kasten zu Malsch, sobannn

von dem unter dieser Verrechnung, mittelbar begrif»
ftnen StiftS Funde :

40 Milk . Korn »
bo — Gerste l

8 — Haber » und
5 — Gerstenabzug»

kslv » nttiücatiolls öffentlicher Steigerung ausgefezt
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« erden ; welches anmic bekannt gemacht , und zugleich
eröfnet wird , daß jeder Steigerer einen annehmlichen
bekannten Bürgen zu stellen , die Früchten längstens
von dem Tage der Steigerung an , binnen 14 Tagen
vom Sp icher fassen , und bei der Ablaugung baare
Zahlung zu leisten habe. Signatum Ettlingen den
20. Juny igoZ.

Frauenalb . Dieienige « , welche an den in Ver «
mögcnsuntersuchung gerachenen Franz Schrot , Mrz-

ger und Ochsenwirch von Pfaffenroth erne Forderung
Zu machen haben , sollen solche Montags den Men
Julius d. I . bei dahiestger Amschveiberey Morgens
8 Uhr durch Vorlegung ihrer Beweise gehö ig liqut.
kiren , oder den Ausschluß gewärtigen. Signatum
Frauenalb den 19 . Iuntus iZoz .

Huberbaad . Unterschriebener hat von der Chur-
füstl. Baabischen gnädigsten Herrschaft das z/4 Stund
von Bühl und 1/4 Stnnd von Otleröweiyer in der

. Ottenau am Eingang in das Neusazertdal gelegene
Huberbaad auf mehrere Jahre in Bestand erhalten ,
derselbe empfiehlt sich bey gegenwärtiger Kurzeit
so wie in die Folge zu geneigtestem Zuspruch , und

i versichert denenjenigen die dieses Baad gebrauchen
wollen sowohl in Ansehung des Baads feldsten, als
auch in Speiße und Trank gute Bedienung in billi¬
gem Preiß . Huberbaad d rz Jun .e8oz . JosDfrr .

Badenweiler . Da der ledtgeJohann Adam Knoll
von Badenweilcr , welcher wegen eines gefährlichen
anonimjschen Briefs , ( an den Herr » Reichsmm

^ von Braun in Frryburg geschrieben, ) in Verdacht
«nd Untersuchung gekommen, vor derselben Beendigung

^ aber ausgetreten ist , stch auf die gegen ihn erlassene
Edikralverordtiung in Trrmtno nicht gestellt Hai , 4-0
ist derselbe p . Recrjpt . vom 6 . Juny d . I . HRN .
5422 . ,r S . der gelammten Kurfürsti. Badischen § an>

. de verwiesen, sein Vermögen für confiszirt erklärt und
verordnet worden , daß sein Name an den Galgen
geschlagen werden soll. Signatum bey Obrramt Müll ,
heim den 17 Juny i8sz .

Lahr . Daniel Gerhard von HugSweier ist wegen
seines leichtsinnigen Schuldenmachens, und daher ent»
standenen Zerfalls feines Vermögens für mundto t er¬
klärt worden. Es darf daherchiemand mit den Dani -

. el Gerhardtschen Eheleuten ohne Gukheißcu ihres he«
s bestellten Negers des Gerichtsmann Jacob Herlm -
> stein in HugSweier sich in einen Handel einlaße« ,
> noch solche » etwas borgen , bet Verlust der Forder «
, «ng und Nichtigkeit des Handels . Zur Liquidation

bemclder Daniel Gerhardischen Schulden ist Samstag
! der 6le August bestimmt , wo stch deßen Gläubiger

Vormittags 8 Uhr bei hiesigem Oderamt rinfinden
I mb den Beweiß ihrer Forderung gleich mitbringe»

sollen , bei Verlust der Forderung . V -rsrdnet bei«
Obrramt Lahr den 15 Juny i8sz .

Lahr . Alle welche an Andreas Ziebald von Lau¬
genwinke ! eia .Forderung zu machen haben » sollen sich
auf Monrag den 8 August bey Oderamc dahier
zur Liquidarian bey Verlust ihrer Forderung .einfindes»-
Verordnet bey Oberamt Lahr den 17 . Juni agoz .

Höchberg . Jacob Heß, , az Jahr alt , von Ehe¬
ningen gebürtig , noch ledig , ein Schuster , etwa 5
Schuh z Zoll groß , rahner Postur , schwarzbraunrr
grstrekter Haare , spizigen etwas glatten Angesichts ,
einen braunen Rok scharlacheaes Brusttuch , schwarz-
lederne Hofen , nmsse Strümpfe , Schuhe , mnd eine
w .ssssr baumwollene Kappe tragend , ist in .abgewiche¬
ner Nacht wegen köstlicher Verwundung Michael
Hessen von da entwichen .

ES wird daher gebeten , auf den Flüchtling M
fahnden , ihn auf Betreten zu arretiren und gefäng¬
lich hieher auszuliefern. Srgnatum Emmendmgr»
bei Oderamt den rz . Juny a8oz .

Hochberg . Der schon viele Jahre von Haus ab¬
wesende Friedrich Rund von Ottozchwande « , §dkir
dessen etwaige Leibeserbcn werden hiermitaufgesoroert,
innerhalb 9 Monaten um so geiviAr vor hiesige «
Oberamt zu erscheinen, als widrigenfalls sein Vermö¬
gen seinen nächiren Anverwandten gegen Kaution wirb

.ausgefolgt werde«
'

Emmendingm den sz . May 180z.
Hochberg . Martin Trüb von Gundelsingr» oder

deßen eheliche Leibescrben haben sich binnen einer Fri-
von 9 Monaten dahier zu stellen , widrigenfalls de -
erstcrn Vermögen a» seine nächste Verwandte ausgr-
folget wird. Verordnet bei Oberamt Emmendingm
den 15 Juny . i8oz .

Emmendingen . Zu der Schuidenliquidatio » dr-
Johann Georg Adlers , Sebast : Sohn zu Bahlingm
sollen alle diejenige , welche ein Eigenthmn oder eine
Schuld an die Masse zu fordern haben, unter Mit -
briugung ihrer BeweisurkundenMontags den igJult .
182z . Vormittags bei Verlust ihrer Rechte und For«
derung im Wirlhshaus zum Lamm in Bahlingen sich
rinfinden und dem Recht adwartea . Verordnet be»
Oberamt Hochberg den 17 Juni Mz .

Emmendingen . ZurSchuldenliquidatioa des verstor«
denen Bürgers Jacobs MüblingS Christians Sohn m
Denzlingen sollen alle diejenige , welche einEigrnlhum
oder eine Schuld an die Masse ;u fordern haben,
unter Milbringung ihrer Beweisurkunden Montags ,
den 4 July d . I . Vormittags bei Verlust ihrer:
Rechte und Forderungen vor dem Thülungskommis«
sär auf der Stube allda sich einfinden und dem Recht
abwarten. Verordnet bey Obrramt Höchberg de»
Ib . Juny izoz .
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'Mw Mtt Len VrLmnndtodk -erklärten Lukas Noteln . Mit den für mundtsdt erklärten AntonL !Nti.'«W « i Lhrkmre »in Fischingen soll sich Niemand Breisacherifchen Eheleuten in Kirchen soll lieh niemandMne Guchcisftn »ihres Pflegers Ig . Friz Hagtst in ohne Gutheisscn ihres Pflegers , Joh . Dich , in irgend'ttttUn Handel Massen , bei Verlust der Forderung , einen Handel einlassro , bei Verlust der Forderung,MsstzchMj Des Handels und weiterer Ahndung. Ver - Aufhebung des Handels und weiterer Ahndung. Ver.eordrm bei Dbera -mt Lörrach d. iz . Iuny i8or - ordnet bei Oberamt Lörrach b. 9 . Iuny i8c>z .

Regierungsblatt
8ür sammtlich Aurfürstlich - Badische Lande .

Das LiSher kn Msrrm Verlag herausgekommene
« llgcmcine Intelligenz oder Wochenblatt für sämmt-
ükich Badische Lande hör: nach dem loten Drganisa-
ttionsedict auf und erscheint dagegen in der Müller'-
Wen Buchdruckerey als Forlsezung vom a. Zulv unter
dem Namen : provlnztalblatt der Markgrafschafl
Baden nach der bisher gelvöhnuchen Ordnung .

.Dafür kommt in unserm Verlssq ein neues öffent.
kichcs Blatt , unter dem Namen : Regierungsblatt
für sämmtl ch Rurfürftltch . Badische Laude mtt
-Korfürst ich Gad . fchem gnädigstem Privilegio heraus.

Dieses Blatt besteht nicht in festgesezter Größe ,
fon er « nach vorrärvlgcn zwetmäsigen Malerten , eS
erscheint jedoch sicher wv -Denruch einmal rin Blatt
in Ho mit neuer Schrift und ?uöu weis Pappier ,
And jährlich wenigstens 26 - 28 Bossen , nach Jahr¬
gängen abqetkeüt , und in jedem Jahrgang wn fort¬
laufenden Nummern unter der Aufsicht und Anord»
mung des Rurfürsilich, Badischen GcheimderaihßCol-
kegii.

Es enthält folgende Rubriken >:
r ) Rurfürstliche Familie » Nachrichten , wohin

-jene Veränderungen io der Ku surstUchen Familie ge¬
hören , welche ?ur Kenntnis und Theilnahme der Kur¬
fürstlich - Badischen St -atcn gebracht werden Men .

2) Landesverordnungen , welche von Ihre Knr.
fürstlichen Durchlaucht aus dem Kmfüritt . Geheimen-
-rath , den Kirchencoüegien , oder GeneralrolleFien er¬
lassen werde «.

Z) Ddrigkeitliche Aufforderungen , welche geist.
liche oder weltliche Stellen , die zur dirrctiven Lan-
drsadmlnistcatton oder zum Generalcornmando des Mi -
llikLrs bestellt sind , unmittelbar h»b in -ihrem Namen
«erlass « .

^f) Vbrtgk ttliche Rundmachungen , als Nach¬
richten «nd Warnungen , welche dre Stellen der di-

-rcetivrn Landesadministration dem Lande bekannt za
machen nöthig staden , ,z . E . Mundtodtmachung kanz .
keysäsiger Personen.

z ) Rechtsbelehrungen . Anter dieser Rubrik er .
öfnet das Kurfürstl . GehrimeraihsCollcgium und das
Kurfürsti . Oberhvfgertcht , wenn <S bemerkt , daß Ge-
scze in einzelnen Fällen , nicht aus leidcnschaftücdem
Eigennuz oder Rechlhabercy der Panbieu , sondern
au - Doppelsinn in der Anwendung oder Unkmide mit
ihren veranlassende » Umständen und bewegenden Ursa -
-chea m ^verstanden und dadurch Quelle von Skrrtkig«
ketten werden , die richtige Ansicht in gemeiufaßiicher
E nkletdiuia .

H) Gemeinnüzige Nachrichten . Diese enrhal«
teu , was zur Weckung oder Unterhaltung solcher
Ideen , die ver StasiSkulkur vorlhettvaft sind , oder
zur Entkräftung solcher , die ihr nachrhciiig würkcn,bekannt zu machen nökdrg ist .

7) Sta istifche Notizen . Diese enthalten , waS
über die Verhältnisse zusammenwürkender Staats «
keäfte einzelne Verfasser mit Staatsertaubnis kund
rnach - n wollen .

8) Allgemeine Dtrnstnachrichtea . Diese Rubrik
begreift A zeigen aller Verä -d . ruagem welche bey den
zu de« Raaqklassen qeeigneten Hofdiensten , bet den
Offizier Korps des Mftita ' rs bey dev Rache und
Amlestclleu der direeiiven und administrativen Landes«
adminikration durch Tod , Dienstentlassung , Dienst«
aufnabme und D enstdeförberur -g rorgehcn.

Der Druck dieses neuen periodischen Blatts fangt
Pom 1 . Ju -v an und der Pre ^s ist hier jährlich 2 fl.

Sämmttche Löbl . Ober und Postämter , auch Post«
haltereyen nehmen hierauf Bestellungen an , welchema»
gefällig bald gewärtiq ist.

Carlsruhe im I ^ ny , 8oz
Macklots Hosbuchhandlung.

Ei » geehrtes Publikum wird gehorsam!) gebeten , inSkünftiqe dir Bckanmmachuna « fü ' die Z iruaq unter
ffslgender Addressc gefällig einzusendea : An Das RurfürstUch Basische Dnadtgst pMilcgirte ZcitUftLö-
Comptoir in Lakisruhe . D ê Einrückungsgebühr für die gespalttae Zeile ist - kn.
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